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Wir präsentieren gerne Ihre Werbung oder Ihre 
Kleinanzeigen, Glückwünsche etc.:

	 3 Zeilen  - €   3,--         1/8 Seite - € 10,--
	 1/4 Seite - € 20,--         1/3 Seite - € 26,--
	 1/2 Seite - € 40,--         1 Seite    - € 80,--

Die Gemeindenachrichten sind eine amtliche 
Mitteilung und werden jedem Haushalt im 
Ortsgebiet von Vorderstoder zugestellt.

Bürgermeister 
Gerhard Lindbichler 

HAUSHALTSHILFE GESUCHT

Haushaltshilfe gesucht

•	 5 Stunden wöchentlich
•	 freie Zeiteinteilung 

Info´s unter: 
Dr. Dietrich Mann
Tel.: 07564 83 88

Liebe Vorderstoderinnen und Vorderstoderer,

in den letzten Tagen haben die Bauarbeiten für den 
Kanal-, Wasserleitungs- und Straßenbau für die Sied-
lungserweiterung begonnen und in Kürze wird auch 
das Projekt Sportplatz  endlich in Angriff genommen. 

Gleich in der ersten Nacht wurden die Vermessungs-
pflöcke ausgerissen und in der Gegend verteilt, gleich 
der erste LKW-Fahrer erhielt von einem Siedlungs-
bewohner „Fahrverbot“ vor seinem Haus, einer sieht 
die Verkehrssicherheit durch Erdkrümel und Stein-
chen massiv gefährdet und einer verlangt viel Geld 
von der Baufirma für eventuell mögliche Schäden an 
seinem Haus.

Es ist höchste Zeit, dass wir wieder auf den Boden der 
Tatsachen zurückkommen, durchatmen und uns ein 
wenig entspannen, es wird hier kein Atomkraftwerk 
errichtet sondern nur der neue Bereich der Herzog-
siedlung aufgeschlossen – ich rufe die betreffenden 
Personen dazu auf, gelassener und vor allem objekti-
ver  an die Sache heranzugehen.

Auch die neuen Siedlungsbewohner freuen sich da-
rauf, hier wohnen zu dürfen und dazu brauchen sie 
aber die Infrastruktur der Gemeinde mit Wasser, Ka-
nal und Straße, genau wie alle anderen, die diese Ein-
richtungen schon haben und nutzen.

Wir haben versucht mit einer Einbahnregelung den 
Verkehr halbwegs gleichmäßig und sinnvoll zu ver-
teilen und bitten um Verständnis, dass es während der 
Bauzeit zu Erschwernissen und Belastungen kommen 
wird.

Gerne möchte ich schon einen Termin vorankündi-
gen, wo wir mit allen interessierten Siedlungsbewoh-
nern über verkehrsberuhigende Maßnahmen nach der 
Fertigstellung der Straße informieren und diskutie-
ren werden und auch  das Angebot der Energie AG 
mit dem schnellen Internet über Glasfaser vorstellen 
möchten.

Wir werden am Mittwoch 25. Mai von 19 bis 20 Uhr 
im Foyer des Mehrzwecksaales informieren und Rede 
und Antwort stehen. Im Anschluss findet die Gemein-
deratssitzung statt.

Ein großer Teil des Aushubmaterials beim Kanal- 
und Straßenbau kann beim Sportplatz als Unterbau 
für die Eisbahnen und Asphaltbahnen verwendet wer-
den, was uns sehr viel an Transportwegen und Kosten 
erspart. Die fertige Schotterfläche wird aller Voraus-
sicht nach als Untergrund für das 160-jährige Jubi-
läum unserer Musikkapelle am 3. und 4. September 
dienen können.
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Feiern Sie mit uns 15-jähriges Bestehen!!!!

Wir Danken unseren Kunden für Ihre Treue.
Jede Dame erhält zur Frisur ein kleines Make -up gratis.
Jeder Herr bekommt eine Gratis Verwöhnwäsche.

Außerdem erwartet Sie ein Glas Sekt vom 
1. – 15. Juni.

Feiern Sie mit uns, wir freuen uns auf Sie…….
Anmeldungen unter Tel.: 07564 / 20 0 20

CLAUDIA`S FRISEURSALON

CLAUDIA´S 
FRISEURSALON

SPORTBUFFET
KROPFREITER

Mitarbeiterin gesucht

Das Sportbuffet Kropfreiter in Hinterstoder sucht 
für die Sommersaison 2016 noch eine geeignete 
Mitarbeiterin für 30 Stunden im Service. 

Kontakt: 
Familie Kropfreiter
Mobil: 0660 48 62 532
Tel.: 07564 5574

MUSIKVEREIN 
VORDERSTODER

Der Wander-Minigolf-Weg mit neuer 
Streckenführung und einer Länge von ca. 3,5 km ist 
einzigartig in Österreich! Erleben Sie diese einfache, 
familienfreundliche Tour - mit kleinem Umweg 
auch mit Kinderwagen möglich - ganz speziell mit 
Schläger und Kugel. Die Ausrüstung erhalten Sie im 
Tourismusbüro Vorderstoder oder beim Landhotel 
Stockerwirt. 

WANDER-MINIGOLF-WEG
VORDERSTODER

... wir sagen DANKE !

Der MUSIKVEREIN VORDERSTODER bedankt 
sich ganz herzlich 
•	 für den zahlreichen Besuch bei unserem Jubilä-

umskonzert!
•	 für die großzügige Spendenbereitschaft bei unse-

rer Haussammlung!
•	 für die freundliche Aufnahme sowie für die her-

vorragende Verpflegung und die erhaltenen Spen-
den am 1. Mai in der "Sonnleiten"!

Über diese großartige Wertschätzung seitens der Be-
völkerung freuen wir uns ganz besonders! Gleichzei-
tig ist dies natürlich auch eine zusätzliche Motivation 
bei den Vorbereitungen für unser großes Musikfest 
am 3. und 4. September 2016!

Josef Berger-Schauer, Obmann

Foto: 1. Mai

Foto: Jubiläumskonzert 
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VOLKSSCHULE 
VORDERSTODER

Besuch am Gemeindeamt

Am 13. 4. 2014 besuchten die Schüler der 3./4. 
Schulstufe das Gemeindeamt in Vorderstoder.
Der Bürgermeister und zwei seiner Mitarbeiter 
(Hubert und Ramona) erwarteten uns schon mit Saft 
und Soletti. 
Wir stellen dem Bürgermeister viele Fragen, aber er 
konnte nicht alle beantworten. Eine Frage hieß z. B. 
Wie viele Kühe gibt es in Vorderstoder?
Den Kindern gefiel diese Fragestunde sehr, sie 
erfuhren einiges über ihren Heimatort und waren sehr 
interessiert und neugierig.

Nadine, Michael Pl., Sebastian

Die 1. Schulstufe durfte inzwischen schrauben, sägen, 
Nägel einschlagen und Holzstücke abschleifen. Aus 
den Holzstücken bastelte jedes Kind einen Zwerg. 
Nach dem Anmalen klebte Ingrid mit einer Heißkle-
bepistole Augen und Nase auf. Außerdem hat sie ein 
Rätsel vorbereitet. Auf verschiedenen Gegenständen 
wie Hammer, Besen, Zange usw. waren Nummern. 
Die Namen dieser Gegenstände schrieben wir in ein 
Kreuzworträtsel.

Später haben die Gruppen gewechselt, damit jeder al-
les ausprobieren kann. Zum Schluss haben wir Saft, 
Lebkuchen und Apfelchips bekommen.

Wir haben ziemlich viele Sachen ausprobieren dür-
fen. Das war cool und interessant, weil wir viel Neues 
gelernt haben. Wir möchten uns bei Ingrid und Hans 
nochmals für den tollen Vormittag bedanken.

1.und 2. Schulstufe

Projekt Zugvögel II

Am 18. 4. 2016 fand Teil II vom Projekt Zugvögel 
statt. Diesmal war das Thema Natur dran.
Das Wetter war wechselhaft, es regnete fast immer, 
aber es machte trotzdem großen Spaß.
Zuerst waren wir im Turnsaal, wo wir eine 
Vorstellrunde machten, da anstatt Bernhard diesmal 
Jeanny da war. Danach erfuhren wir einiges über 
Tiere im Winter, es gab auch ein Quiz dazu.
Später gingen wir hinaus und wanderten zur selben 
Stelle wie letztes Mal. Nach einer Jause bauten wir 5 
Tierbehausungen aus verschiedenen Sachen, die man 
im Wald findet z. B. Blätter, Äste.
Es hat uns wieder einmal großen Spaß gemacht.

Alexander, Nadine, Michael Pl, Georg, Sebastian, Jörg

In der Tischlerei

Wir besuchten die Tischlerei Rohregger. Ingrid und 
Hans warteten auf uns. Sie teilten uns in zwei Grup-
pen. Die 2. Schulstufe ging mit Hans in die Maschi-
nenhalle. Er zeigte uns, wie die einzelnen Maschinen 
funktionieren. Wir lernten Kreissägen, Hobelmaschi-
nen, Schleifmaschinen und eine Maschine, die Kan-
ten leimt, kennen.
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VOLKSSCHULE 
VORDERSTODER

Projekt Feuerwehr

In diesem Schuljahr nehmen wir wieder am Projekt 
„Feuerwehr“ teil. 
Am 21. 4. 2016 besuchte uns HLM Gerhard R., um 
einiges über die Feuerwehr zu erzählen. Alle hörten 
ihm gespannt zu, als er erklärte, wie man im Brandfall 
reagieren soll.
Wir sprachen auch über die richtige Notrufsetzung 
und den richtigen Gebrauch eines Feuerlöschers.
Zum Schluss bekamen wir eine Hausübung: Wir 
sollten zu Hause nachsehen, wo Feuerlöscher sind 
und wie sie funktionieren.
Wir freuen uns schon auf seinen nächsten Besuch.

Nadine, Sebastian, Alexander, Michael Pl.

Musical „Wenn sich zwei streiten“

Am 25. April sind wir nach Roßleithen in die Volks-
schule gefahren. Dort sind wir in den Turnsaal ge-
gangen und haben uns ein Musical angeschaut. Bevor 
die anderen Klassen gekommen sind, haben wir mit 
Toni Tanner Lieder vom Musical geprobt. Antonia 
hat beim Musical mitgespielt. Sie war eine Biene, die 
E-Gitarre spielt. Toni Tanner hat auch noch andere 
Kinder aus dem Publikum geholt.
In dem Musical haben sich Rita Raupe und Kurt 
Leuchtkäfer gestritten. Kurt hat Rita die Raupenpup-
pe aus der Hand gerissen. Deshalb war Rita Raupe 
sehr traurig. Später ist Kurt Leuchtkäfer bei einem 
Flugwettbewerb abgestürzt und hat sich sehr verletzt. 
Rita Raupe hatte eine ganz unruhige Nacht, weil sie 
dran war, Kurt die Hausübung zu bringen. Sie hat im-
mer überlegt, ob sie das tun soll oder nicht. Im Traum 
kam eine Schmetterlingsfee, die ihr gesagt hat, dass 
auch aus Feinden Freunde werden können. 

1.und 2. Schulstufe

Rita Raupe hat am nächsten Tag Kurt doch die Haus-
übung gebracht und Kurt hat Rita die Raupenpuppe 
wieder gegeben. Die Raupenpuppe hat sich in einen 
schönen Schmetterling verwandelt.
Einigen Kindern hat das Musical gut gefallen, einige 
haben es langweilig gefunden.

Experimente mit der Technikbox

Am 26. 4. 2016 besuchte uns die Firma Mark, um 
mit uns Experimente durchzuführen. 
Es gab 6 Stationen, an denen jeweils 3 Kinder 
arbeiten durften – Magnetismus, 2 x Strom, Wasser, 
Mechanik und Luft.
Die zwei Stunden waren sehr spannend und 
interessant. Die Station mit der Elektrizität war am 
interessantesten.

Alex, Isabell, Sebastian, Lukas



Gemeindenachrichten Seite 6

GELDRATGEBER FÜR
JUGENDLICHE

INFO VOM

Kontakt:

Renate Klinser
Tel. Nr. 07564 200 65
e-mail: pro.vorderstoder@pfeiffer.at

Öffnungszeiten:

Montag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Dienstag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Nachmittag geschlossen

Mittwoch:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Nachmittag geschlossen

Donnerstag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Freitag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Samstag: 
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Weitere Informationen sind auf der Hompage 
der Gemeinde Vorderstoder unter www.vorder-
stoder.ooe.gv.at/Bergladen pro Vorderstoder 
bzw. auf Facebook unter Bergladen pro Vorder-
stoder einzusehen. 

„Dein Geld und Du“ 
Der Neue Geldratgeber für Jugendliche 

Zum Jahresbeginn nehmen sich Menschen sehr oft 
vor, in Zukunft einige Dinge besser oder anders zu 
machen. Darunter kann auch das eigene Konsumver-
halten oder die Sparsamkeit fallen. Passend dazu hat 
das JugendService des Landes OÖ mit Unterstützung 
der VKB-Bank eine Broschür aufgelegt, die sich mit 
den häufigsten Schuldenfallen und den Möglichkei-
ten, diesen auszuweichen, beschäftigt. 

„Wir wollen mit dieser Broschüre Jugendlichen und 
auch deren Eltern eine Hilfestellung im vernünftigen 
Umgang mit Geld und finanziellen Dingen geben. 
Damit sollen existenzbedrohende Verschuldungen 
verhindert werden“, so Landeshauptmann-Stv. und 
Jugendreferent Mag. Thomas Stelzer. 

Spätestens wenn man das erste eigene Geld verdient 
wird der richtige Umgang damit relevant. 

Jugendliche sind oft dem Druck der Werbung und des 
Freundeskreises ausgesetzt, neuesten Trends zu fol-
gen und Dinge zu kaufen, die sie sich eigentlich nicht 
leisten können bzw. die sie nicht wirklich brauchen. 

Viele befinden sich bereits in einer scheinbar ausweg-
losen Situation und haben den Überblick über ihre fi-
nanziellen Verpflichtungen verloren. Auch für diesen 
Fall gibt die Broschüre wertvolle Tipps für eine ge-
ordnete Schuldenregulierung mithilfe der zwei ober-
österreichischen Schuldenberatungsstellen (Schuld-
nerberatung OL und Schuldnerhilfe OÖ), an die sich 
die Betroffenen wenden können. 

Eine gute Möglichkeit für Jugendliche, Geld zu spa-
ren, ist die 4youCard. Bei regelmäßiger Benutzung 
der oberösterreichischen Jugendkarte können bei 
1.000 Events und 650 Vorteilen bis zu 30 Euro monat-
lich gespart werden. Die Broschüre „Dein Geld und 
Du“ ist in allen JugendService-Regionalstellen www. 
jugendservice.at/regional oder online unter www.ju-
gendservice.at/bestellung kostenlos erhältlich.
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ENERGIESPARTIPPS DES 

OÖ ENERGIESPARVERBANDS

ENERGIESPARTIPPS DES  
OÖ ENERGIESPARVERBANDS 
 

 
 

 

NEUE Landesförderung für Biomasse-Heizanlagen 

• Neuanlagen  
- max. 2.300 Euro für Pellets- und Hackschnitzel-Anlagen 
- max. 1.200 Euro für Scheitholzanlagen 
- max. 2.700 Euro für landwirtschaftliche Hackgut-Anlagen 

• Umstellung einer fossilen Altanlage  
- max. 2.800 Euro für Pellets- und Hackschnitzel-Anlagen 
- max. 1700 Euro für Scheitholz-Anlagen 
- max. 3.200 Euro für landwirtschaftliche Hackgut-Anlagen 

• Bei Erneuerung einer alten Biomasse-Heizanlage (mind. 10 Jahre alt) 
kann die Förderung für Neuanlagen in Anspruch genommen werden. 

Nähere Informationen auf www.energiesparverband.at 
 

 

Frage aus der Energieberatung des OÖ Energiesparverbandes: Wir 
interessieren uns für eine PV-Anlage mit Speicher. Wie groß sollte man den 
Speicher dimensionieren?  

Die Dimensionierung sollte gut überlegt werden. Ist der Speicher im 
Verhältnis zur PV-Anlage zu klein dimensioniert, kann weniger des erzeugten 
Stroms selbst genutzt werden. Ist der Speicher zu groß, steigen die Gesamt-
kosten des PV-Speichersystems. Als Faustregel für eine durchschnittliche 
Anlage mit angestrebten 60-70% Eigenverbrauchsanteil gilt: Nutzbare 
Speicherkapazität in kWh = 1,2 bis 1,5x die kWpeak-Leistung der PV-Anlage 
Die kostenlose und produktunabhängige Energieberatung des Energiesparverbandes 
des Landes OÖ www.energiesparverband.at 

 

 

Augen auf beim Sommerreifen Kauf    
Das Energiepickerl unterstützt Sie bei der Wahl des richtigen Sommerreifens. 
Zwischen der Kraftstoffeffizienz-Klasse A und G liegen rund 7,5 % Kraftstoff-
ersparnis. In 5 Jahren können dadurch bei 10.000 km/Jahr und einem 
Verbrauch von 6 l rund 300 Euro gespart werden. Reifen der Nasshaftungs- 
klasse A verkürzen den Bremsweg eines PKWs wesentlich im Vergleich zu 
Reifen der Klasse G (bei Nässe und Tempo 80 bis zu 18 Meter). Modelle mit 
einer schwarzen Welle am Pickerl reduzieren das Abrollgeräusch um 20 % 
im Vergleich zu Reifen mit drei schwarzen Wellen. 
Nähere Informationen auf www.energiesparverband.at  

 

 

Neue Broschüre des OÖ Energiesparverbands  

Mein neues Auto – ein Elektro-Auto? Der Wegweiser zum eigenen E-Auto. 
Mit Antworten auf Fragen zu Technik und Kosten, zur Reichweite, Sicherheit, 
Umweltfreundlichkeit und Alltagstauglichkeit  

Kostenlos Broschüren bestellen auf www.energiesparverband.at  
 

 

Stromspar-Tipps für Spielekonsolen 

Moderne Konsolen haben teilweise mehr Leistung als durchschnittliche PCs. 
Daher ist es wichtig, die Konsole nach dem Spielen vom Stromnetz zu 
trennen. Konsolen haben eine Energiesparfunktion integriert, die dafür sorgt, 
dass Video-Konsolen bei längerer Inaktivität automatisch ausgeschaltet 
werden. Allerdings ist diese Funktion beim Kauf oft nicht aktiviert oder muss 
einmal eingestellt werden. Tipp: Filme lieber auf einem DVD- oder Bluray-
Player ansehen, das ist wesentlich stromsparender.   

Nähere Informationen auf www.energiesparverband.at  
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KIRCHDORFER
TALENTEWOCHE

VITERMA, 24 h BAD
RENOVIERUNG

für Kinder und Jugendliche von 10 bis 14 Jahren

Workshops 

zu den Themen: 

3D Druck, Roboter, 

Medien, Metall, 

Holz, Glas.

Mi-Do 09.00 bis 16.30
Freitag 09.00 bis 15.30

TIZ Kirchdorf

13. bis 15. Juli 2016

SPANNUNG! SPAss! IDEEN! TECHNIK! LERNEN! ERLEBEN!

www.kirchdorfer-talentewoche.at
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BAUSTELLENINFORMATION B138
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LÄRMSCHUTZMAßNAHMEN

Für das Gemeindegebiet Vorderstoder besteht der-
zeit keine Verordnung bzw. generelle Regelung über 
Lärmbelästigung. Im allgemeinen Interesse, sowie 
für unsere Urlaubsgäste wird jedoch ersucht, beim 
Verursachen von Lärm 	
				  
•	 		  Rasenmähen
•	 		  Arbeiten mit der Motorsäge
•	 		  Heckenschneiden, etc. 

ein wenig Verständnis aufzubringen und diese Ar-
beiten von 12:00 - 14:00 Uhr (Mittagsruhe) und ab 
ca. 19:30 Uhr (Abendruhe) zu unterlassen. Auch an 
Sonn- und Feiertagen sollten diese Ruhezeiten einge-
halten werden. 
Bezüglich privater Feierlichkeiten am Abend im Frei-
en bitten wir Sie ebenfalls die Lautstärke der Musik 
ab ca. 22:00 Uhr auf Zimmerlautstärke zu reduzie-
ren. Ihre Nachbarn und unsere Gäste werden es Ihnen 
Danken! 

Um Erfüllung dieser Bitte
wird höflichst ersucht! 

Die Gemeinde will vorläufig von der Erlassung einer 
generellen Lärmschutzverordnung Abstand nehmen. 
Sollten sich die Beschwerden jedoch häufen, wird 
im Gemeinderat in einer der nächsten Sitzungen über 
eine Verordnung bzw. einer generellen Regelung be-
züglich Lärmbelästigung diskutiert werden und even-
tuell wird auch sofort eine Lärmschutzverordnung 
eingeführt. 

Familien mit geringem Haushaltseinkommen eine 
Unterstützung von 100 Euro je Kind, das an mehr-
tägigen Schulveranstaltungen teilnimmt (zusammen-
gefasst mindestens 8 Schulveranstaltungstage). 

Auf www.familienkarte.at kann der Antrag auch on-
line gestellt werden bzw. finden Sie das Formular 
zum Downloaden. Auch liegen die Formulare in der 
Schule auf.

FÖRDERUNGEN 
DES LANDES OÖ

Schulbeginnhilfe des Landes Oberösterreich
Um die notwendigen Anschaffungen zu Schulbeginn 
leichter stemmen zu können, bekommen Eltern mit 
einem geringen Haushaltseinkommen auf Antrag 100 
Euro vom Familienreferat zugeschossen. Der Zu-
schuss wird einmalig beim Eintritt in die Pflichtschu-
le gewährt. 

Schulveranstaltungshilfe des 
Landes Oberösterreich

Mehrkindfamilien, bei denen im gleichen Schuljahr 
gleich zwei oder mehr Kinder auf Schulveranstaltun-
gen fahren, sind finanziell besonders gefordert. Um 
diese Belastung erträglich zu halten und den Kindern 
die Teilnahme zu ermöglichen, zahlt das Land OÖ für 

FÖRDERUNGEN 
DES LANDES OÖ

In den letzten Jahren ist es zur Zeit der Befüllung von 
privaten Schwimmbecken bzw. Schwimmteichen zu 
gravierenden Engpässen bei der Aufrechterhaltung 
der Wasserversorgung gekommen. 

Richtlinien für die Befüllung von Schwimmbecken 
und Teichen: 

Im Interesse der Versorgungssicherheit und Rück-
sichtnahme auf sämtliche Wasserbezieher wird um 
Einhaltung folgender Richtlinien für die Befüllung 
von Schwimmbecken , Teichen und dergleichen aus 
der öffentlichen Wasserversorgung der Gemeinde 
Vorderstoder höflich ersucht: 
Bei Anlagen ab einem Volumen von 5 m³ ist vor 
Durchführung der Befüllung zeitgerecht (mind. 3 
Werktage vorher) mit der Gemeinde Kontakt aufzu-
nehmen und die Füllmenge bekannt zu geben (07564 
82 55, gemeinde@vorderstoder.ooe.gv.at). Dies dient 
dazu, größere Wasserentnahmen aus der öffentlichen 
Versorgung gezielt abstimmen zu können. 

- Die maximale Entnahmemenge darf 3 m³ pro Stun-
de nicht überschreiten! 
- Private Wasserentnahmen aus öffentlichen Hydran-
ten sind grundsätzlich verboten 

Schwimmbeckenbefüllung durch die Freiwillige Feu-
erwehren sind NICHT gestattet! 

Um Probleme wie Versorgungsengpässe, Druckabfall  
usw. im öffentlichen Wasserversorgungsnetz zu ver-
meiden, wird um strikte Einhaltung der oben ange-
führten Punkte gebeten. Bei Nichtbeachtung werden 
anfallende Arbeits- und Materialkosten in Rechnung 
gestellt.  

	
BEFÜLLUNG VON 

SCHWIMMBECKEN UND TEICHEN
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KURZZEITPFLEGEBÖRSE

•	 Mein Baby findet keinen Schlafrhythmus und ist 
häufig munter. Ich bin schon völlig schwach und 
fertig. Wie kommen wir wieder zu Kräften?

•     Mich plagen sehr große Existenzängste (z.B. hohe
      Schulden, Alkohol- oder Drogensucht, lange Ar-
      beitslosigkeit). Wie kann ich mein Leben wieder
      in den Griff bekommen?
•    In unserer Partnerschaft gibt es sehr viel Streit.
      Mein Partner droht mir auch mit Gewalt. Wie kön-
     nen wir es gemeinsam schaffen?
•    Ich fühle mich schon längere Zeit häufig niederg-
     eschlagen und verängstigt. Was ist der Grund da
     für?

Stellen Sie sich solche oder ähnliche Fragen? 

Wir helfen Ihnen...von Anfang an!
„Gut begleitet von Anfang an!“ unterstützt und berät 
Sie und Ihre Familie z.B.:
•	 bei Behördenwegen
•	 beim Finden von geeigneten Beratungs- und
            Therapieangeboten
•	 bei der Pflege, Versorgung und Erziehung des
            Kindes.

	
GUT BEGLEITET...
VON ANFANG AN!

So können Sie uns erreichen:
Frau Ursula Gilhofer
Mobil: 0676 512 12 03
eMail: ursula.gilhofer@spattstrasse.at
Weitere Informationen:
www.ooegkk.at/gutbegleitet

Erleichterter Zugang zur Kurzzeitpflege

Kurzzeitpflege in Alten- und Pflegeheimen ist ein An-
gebot einer bis zu drei Monaten befristeten Wohnun-
terbringung in einem Alten- und Pflegeheim. Sie soll 
die Betreuung und Pflege zu Hause längerfristig si-
chern und die pflegenden Angehörigen unterstützen. 
Eine Kurzzeitpflege kann beispielsweise notwendig 
werden, wenn eine Überbrückung zwischen einem 
Krankenhausaufenthalt und der Wiederaufnahme der 
eigenständigen Haushaltsführung erforderlich ist, 
oder wenn pflegende Angehörige auf Urlaub fahren 
möchten und keine anderen Pflegepersonen im Haus-
halt sind.

Auskünfte über freie Plätze konnten bisher nur in den 
einzelnen Alten- und Pflegeheimen erfragt werden. 
Es war daher in der Vergangenheit oft erst nach vielen 
Telefonaten und Auskünften möglich, einen geeign 
ten Kurzzeitpflegeplatz zu finden. 
Die Sozialhilfeverbände – sie sind im Auftrag der 
Gemeinden Träger von 65 Alten- und Pflegeheimen 
in Oberösterreich - haben daher schon vor geraumer 
Zeit gemeinsam mit dem Oberösterreichischen Ge-
meindebund Planungen für die Errichtung einer Inter-
netplattform über Kurzzeitpflegeangebote begonnen. 
Unter der Internetadresse www.kurzzeitpflegeboerse-
ooe.at kann das aktuelle Angebot ab sofort abgerufen 
werden. Dabei kann die Suche nach Angeboten in be-
stimmten Bezirken in Tabellenform oder das Angebot 
in ganz Oberösterreich auf einer Landkarte abgerufen 
werden. Gleichzeitig kann direkt eine Anfrage für den 
freien Platz an das betroffene Heim gesandt werden. 
Dieses prüft die Anfrage nach fachlichen Kritierien 
(ob die Pflege und Betreuung möglich ist) und gibt 
möglichst rasch eine Rückmeldung an die KundIn-
nen. 

Die Sozialhilfeverbände wollen mit dem neuen und 
innovativen Angebot einen leichteren Zugang zur 
Kurzzeitpflege ermöglichen. Sie leisten damit einen 
Beitrag zur Entlastung pflegender Angehöriger. Da-
durch soll auch ein „Urlaub von der Pflege“ ermög-
licht werden. Darüber hinaus soll das Angebot nach 
akuten Krankheitsereignissen zur Gesundung mithel-
fen und so unter Umständen eine Rückkehr in die ei-
gene Wohnung möglich machen. 



Gemeindenachrichten Seite 12

GESUNDE GEMEINDE
VORDERSTODER

STAMMTISCH für pflegende Angehörige 
Die Teilnahme ist kostenlos und ohne Anmeldung möglich! 
Bgm. Fritz Reinisch vom Finanzamt Kirchdorf gibt wertvolle 
Steuertipps und informiert über Fördermöglichkeiten für Pflegende 
Angehörige. Bitte mögliche Unterlagen zur Arbeitnehmer 
Veranlagung mitnehmen! 
WANN: Donnerstag, 09. Juni 2016 
  19:00 Uhr  
WO:  Altenheim Windischgarsten 
  1. Stock Gruppenraum 
GRUPPENLEITERIN: DGKS Elisabeth Fachberger  
KONTAKT: 07562/5422-603  

elisabeth.fachberger@wdg.shvki.at 
ORGANISATION: GG Roßleithen, Sepp Stummer 

Eltern-Baby-Treffpunkt in Kooperation  
mit Familie.leben 
WANN: 20. Mai   Ätherische Öle -  

               Apotheke  Kirchdorf 
03. Juni  Kindersitz & Co  
               Stefanie Stöttinger 

  17. Juni  Gesundes Babytragen  
            Stefanie   Kaltenböck 

RADTOUR für FRAUEN  
Auf nach Steyrling ins Brunnental! 
WANN: Montag, 30. Mai 2016 
TREFFPUNKT: Bushaltestelle GAUSRAB 9:00 Uhr 
ANFORDERUNGEN: ca. 50 km von zu Hause aus und  

retour mit geringen Steigungen 
teilw. Bundes- u. Nebenstraßen 

ANMELDUNG: Erika Seyr bis spätestens  
  Sonntag, 29. Mai / 12:00 Uhr 

Tel.: 0664/ 22 400 83 
 
WANDERUNGEN NEU mit Gerhard Sulzbacher 
Ausbildungen: Auf Zaq Zertifizierter Outdoorpädagoge und Seiltrainer für  
Hohe Elemente nach ÖNORM ISO 29990, Wander- und Schneeschuhführer, 
Landesschneesportlehrer, Canyoningguide, Natur und Wildnistrainer, Bergretter, 
Übungsleiter Sportklettern, Grundberuf Tischler 
 
Auf den Spuren der Jäger & Wilderer 
Mayrwipfel und Brandleck / östliches Sensengebirge 
WANN Sonntag, 12. Juni 2016    
TREFFPUNKT: Parkplatz Kindergarten  

Vorderstoder um 7:30 Uhr 
ANFORDERUNG: Trittsicherheit und Kondition  

für etwa 5 Stunden Gehzeit,   
KOSTEN: 20,00 € pro Person  
ANMELDUNG: bis 3. Juni 2016 bei 

Gerhard 0699/ 814 223 01 oder  
ge.sulzbacher@gmail.com 

 

Verfallene Mayralm 
mit Mayrwipfel 

Gerhard Sulzbacher 

Elisabeth Fachberger 

Famile.leben 

 
Brunnental 
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•	 Wie & warum mein eigenes Kräutersalz?
•	 Welche Kräuter & Gewürze & Salze?
•	 Von der Ernte, Mühle, Konservierung bis zur 
       Lagerung, alles rund ums Kräutersalz.

Termin:
Mittwoch  22. Juni 2016    

18.30 – 21.30 Uhr
inkludiert
•	 Salzproben
•	 Kräuter- & Gewürzkunde 
•	 Zubereitung leckerer Aufstriche
•	 Getränke, Vitalshake mit Einblick in die 
      Kräutersüße
•	 Ernte von Kräutern und Gemüse zur 
      Sommersonnenwende

Kosten:    € 35,--/ Person 
2 Schraubgläser für Salzproben bitte mitbringen.

Leitung:   Renate Leitner | 
Dipl. Heilkräuterpädagogin | Autorin

Anmeldung: Ingrid Tossmann  Tel.: 0699 1097 0022
                      E-Mail: ingrid.tossmann@a1.net
                      bis spätestens 17. Juni 2016

Renate Leitner | A-4563 Micheldorf | Mitterweg 27 | +43 660 129 2966 | 
herbsduft@gmail.com | www.herbsduft.com

•	 Frische Kräuter gemeinsam verlesen 
•	 z. B. für Fischgewürz, Grillgewürz, Kräuterpaste, 

Suppenwürze, Jausensalz, Olivensalz, Farbsalze 
•	 auf eine spezielle Art, köstlich, einfach & schnell 

für die gesunde kreative Küche 
•	 ohne Geschmacksverstärker, Farbstoffe, Trenn-

mittel, Zucker, Konservierungsstoffe,…

Zubereitung von 
Salzkompositionen

Programm

Einführung & 
Buchvorstellung

 SALZ-Workshop 
„Kreiere die Würze Deines Lebens“

Ort:          Seminarraum der
                 Freiwilligen Feuerwehr
                 Vorderstoder

FAMILIENBUND-
RITTERFEST 2016

SALZ-WORKSHOP

Am ersten Samstag in den Sommer-
ferien, dem 9. Juli, kehrt beim Fami-
lienbund-Ritterfest, Oberösterreichs 
größtem Familienfest, das Mittelalter 
zurück. Rund 300 Künstler und Mit-
wirkende verzaubern die Linzer Innen-
stadt und das Schlossgelände. Von 10 
bis 22 Uhr garantieren spannende Rit-
terturniere zu Pferde, Schwertkämpfe, 
Akrobatikeinlagen und lustige Spiele- 
und Kreativstationen für Kinder beste 
Unterhaltung. 

Der Eintritt ist frei!
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AGENDA 21
WANDERGRUPPE INFORMIERT

   
Leitung: Mathias Rohrauer 

 
LIEBE VORDERSTODERER! 

Nun ist die Planungsphase abgeschlossen und es geht in die Umsetzung: 
Nächste Sitzung der AGENDA Wandergruppe:  
Donnerstag, 19. Mai 2016 um 20:00 Uhr  
im Seminarraum der FF Vorderstoder 
Neue Mitarbeiter sind ganz herzlich willkommen! 
Natürlich hängt die Umsetzung ganz entscheidend von den genehmigten BZ-Mitteln ab. 

Die SPENDENLISTE entwickelt sich sehr positiv: 
BANKERL um € 158,00 wurde bereits zugesagt von: 
Claudias´ Friseursalon – Claudia Polz 
Ferienhof Mittermayr – Fam. Schmeißl 
Anonym: Zuagroastnbankerl 
Sparkasse Hinterstoder 
Gesunde Gemeinde Vorderstoder 

KREATIVBANKERL € 100.-- bis € 250.--:  
RAIKA Hinterstoder-Vorderstoder  
Michael Schober 
 
SCHOTTERSPENDE:  
Fam. Baumschlager (Saukogl), Fam. Pernkopf (Rieser) 
 
HOLZSPENDE:  
Fam. Pernkopf (Rieser- 2 Bankerl),  
Fam. Platzer (Unterbuchebn - Birnbaum) 
Fam. Retschitzegger (Steiner – Steg Furtbach)  
Reinhard Perner (Hutgrabn – Holz für eine Jausengarnitur  
mit Tisch und Bänken, Holz für Kreativbankerl) 
 
GELDSPENDE: 
Sportbuffet Hinterstoder, Fam. Kropfreiter:  € 100,00 
 
LABSTELLE: 
Familie Baumschlager (Saukogel) hat in Eigeninitiative eine  
neue Labstelle gestaltet. Gegen freiwillige Spenden können,  
im Brunnen beim Hof, Getränke entnommen werden! Herzlichen DANK! 
 
ERLEDIGTE ARBEITEN: Durchgang Rieser erneuert,  
Weg im Wald (Herzog) saniert,  
Weg über Wiese zum Schaffer gemäht 
 
Wer sich noch beteiligen möchte, bitte wendet euch an:  
Mathias Rohrauer: mathias_rohrauer@gmx.at,         Tel.: 0664/350 49 39 
Christine Zauner:   christine.zauner73@gmail.com,  Tel.: 0664/93 42 444 
Holzspenden:         Siegerl Pernkopf                          Tel.: 07564 20034 
Geldspenden bitte auf das Konto:  
AT95 3416 5000 0011 0932 RAIKA Hinterstoder 

DANKE 

 
Gute Rast  
wünscht: 

Beispiel für eine Bankbeschriftung: 

Siegerl: Das 
Himmelbett für eine 
himmlische Ruhe wird 
bald fertig! 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

VORDERSTODER

DANKE — Haussammlung 

DANKE 
Haussammlung 
 
Die FF-Vorderstoder möchte 
sich bei der Bevölkerung von 
Vorderstoder herzlichst für die 
hohe Spendenfreudigkeit bei 
der heurigen Haussammlung 
bedanken. Die Erträge aus der 
Haussammlung werden direkt 
in die Anschaffung neuer 
Schutzbekleidung bzw. Ausrüs-
tungsgegenstände fließen.  
 

Helmaustausch 
 
Wir möchten uns auf diesem 
Wege nochmals bei allen Fir-
men und privat Personen für 
die Unterstützung beim An-
kauf der Helme bedanken. 
 
Fa. Zimmerei Sägewerk Hackl 

Knittl-Frank Klaus 
3 Helme 

 
Sparkasse Hinterstoder 

1 Helm 
 

Zauner Christine (privat) 
1 Helm 

 
Raiffeisenbank Hinterstoder 

5 Helme 
 

Fa. Holzschlägerungen  
Pernkopf Franz 

2 Helme 
 

Fa. Holzhandel und Hack-
guterzeugung Eibl Gerhard 

2 Helme 
 

Almgasthof Baumschlager-
berg Berger Nikolaus 

1 Helm 
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GASTFAMILIEN 
DRINGEND GESUCHT

Impressum:

Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion, Druck Gemeinde Vorderstoder, 4574 Vorderstoder 66

Politischer Bezirk: Kirchdorf an der Krems.
Tel. Nr. +43(0)7564/8255, Fax Nr. +43(0)7564/8255-20
gemeinde@vorderstoder.ooe.gv.at, www.vorderstoder.ooe.gv.at

Redaktionsschluss für die  nächste Ausgabe ist am Freitag, 10. Juni 2016, 12.00 Uhr

26. Ferienaktion der OÖ. Landlerhilfe

Ferienaktion für Kinder und Jugendliche
Gastfamilien dringend gesucht

An die 50 Kinder und Jugendliche, im Alter von 8 bis 
12 Jahren, kommen von Freitag, 8. Juli, bis Freitag, 
29. Juli 2016, nach Oberösterreich. Die OÖ. Landler-
hilfe sucht nun Familien, die ein Mädchen oder ei-
nen Buben aus den Landlerdörfern Großau, Großpold 
und Neppendorf in Siebenbürgen, aus Oberwischau 
/ Nordrumänien oder aus Königsfeld bzw. Deutsch–
Mokra in den ukrainischen Waldkarpaten bei sich 
aufnehmen möchten. 
Die An- und Abreise der Kinder erfolgt mit Reisebus-
sen. Die Kinder sprechen Deutsch als Muttersprache 
oder lernen die Sprache in der Schule.
Ziel der Ferienaktion ist die Verbesserung der 
Deutschkenntnisse der rumänischen bzw. ukraini-
schen Teilnehmer sowie der Aufbau von Freund-
schaften zwischen Kindern und Familien aus Oberös-
terreich und den Heimatregionen der Landler. 

Anmeldungen bzw. Auskünfte unter: 
Tel.: 0732 60 50 20 oder 
E-Mail: helmut.atzlinger@landlerhilfe.at 

FUßBALLTRAINING
IN HINTERSTODER

ELTERN-BABY-TREFFPUNKT
VORDERSTODER

Union Hinterstoder/Union Vorderstoder
Sektion Fußball

Ab sofort findet jeden Mittwoch ab 18:30 Uhr am 
Sportplatz in Hinterstoder für Kinder und Jugendliche 
ein Fußballtraining statt. 
Kontakt: 
Adam Hackl 
Tel.: 0664 444 65 54

Eltern-Baby-Treffpunkt Vorderstoder

Termine 2016: 
Mai: 		  20.05. 
Juni: 		  03.06., 17.06. 
Juli: 	 	 01.07., Mi 13.07 (10:00 - 11:30 Uhr) 
August: 	 05.08., Mi 17.08.
September:	 02.09., 16.09., 30.09. 
Oktober: 	 Sa 08.10. (Umtauschmarkt)
		  14.10., 28.10.

Wann: 	 Freitag von 09:00 - 11:00 Uhr 
Wo: 		  Volksschule Vorderstoder 
	 	 „Haus der Generationen“, 
		  Haupteingang links, 1. Stock
Kosten:	 € 5,00 pro Familie 

Weitere Informationen entnehmen Sie dem 
Fleyer des Eltern-Baby-Treffunktes (erhältlich am 
Gemeindeamt Vorderstoder).


